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»Mehr als ein Traum« – unter
diesem Thema stand der Vor-
stellungsgottesdienst der Firm-
anwärter in den Gemeinden
der Seelsorgeeinheit Obern-
dorf. Stets am letzten Sonntag
des Kirchenjahres stellen sich

die jungen Menschen den Ge-
meindemitgliedern vor, erzäh-
len etwas von ihren Projekten,
die sie ausgeführt haben und
bringen sich ein in den liturgi-
schen Ablauf. Ein schöner
Brauch ist die Überreichung der

Bibeln durch gefirmte Freunde
und Jugendliche sowie das sym-
bolische Rückenstärken durch
Gemeindemitglieder, die damit
ihre Unterstützung auf dem
Weg ins »eigenverantwortliche
christliche Handeln« der jungen

Menschen zusagen. »Wenn vie-
le träumen, ist das der Beginn
einer neuen Wirklichkeit« – das
durfte man mitnehmen – als
ständige Erinnerung, den Träu-
men zum Leben zu verhelfen.
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Eine ständige Erinnerung, den Träumen zum Leben zu verhelfen

Oberndorf. Zum letzten
Prüfungstermin 2012 tra-
ten jetzt zahlreiche Karate-
kas des Turnvereins Obern-
dorf an. Der vereinseigene
Prüfer Martin Arbeiter (4.
Dan) gratulierte 30 Kindern
und einem Erwachsenen
zum erfolgreichen Ab-
schluss der Prüfung.

Mit Bravour meisterten bei
den Kindern Essra Hassoun
und Luc Kleisinger ihre ersten
Gürtelprüfungen. Anna Söll
und Colin Zartmann erhielten
aufgrund ihrer guten Leistun-
gen den gelben Gürtel. Prü-
fungsbeste innerhalb dieser
Gruppe ist Jessika Hentschel,
die den orangen Gürtel erhal-

ten hat. Die Zwischenprüfung
zum gelb/orangenen Gürtel
legte Tim Bahr erfolgreich ab.
Strichprüfungen als Vorbe-

reitung auf eine demnächst
anstehende Gürtelprüfung
legten Ana-Marie Calenberg,
Anna Pastjan, Clara Schetla,

Daniel Stange, Dorian Hoch,
Elija Eger, Fabia Lamprecht,
Hartmut Rißmann, Jessica
Detemple, Joel Bahr, Jule Hil-
ler, Katharina Zerell, Lisa
Klein, Niclas Raphael, Nikolai
Skrzynski, Robin Schlotter,
Rodrigo Baier, Sabrina Zerell,
Sam Bastian, Samuel Janik
Kruselj, Susanne Marschall,
Uwe Licht, Vanessa Roming
und Benjamin Braitsch ab.
Trotz eines schwierigen Par-

cours wurde die Herausforde-
rung von allen Kindern ge-
schickt gemeistert. Prüfungs-
beste wurde Lisa Klein dicht
gefolgt von Jessica Detemple,
Niclas Raphael und Katharina
Zerell. Bei den Erwachsenen
wurde der gelbe Gürtel nach
einer guten Prüfung an Diana
Günthner überreicht.

Viele Gürtel für TVO-Karatekas
30 Kinder und eine Erwachsene absolvieren die letzte Prüfung des Jahrs erfolgreich

Von Bernd Lamberth

Epfendorf. Der Gemeinderat
beriet auch über die Beteili-
gung der bürgerlichen Ge-
meinde an den Kosten der ge-
planten Toiletten-Sanierung
im Pfarrer-Martin-Steim-Kin-
dergarten in Epfendorf.
Eine Sanierung der Toilet-

ten-Anlagen steht jetzt im
Pfarrer-Martin-Steim-Kinder-
garten an. Wie Bürgermeister
Peter Boch hierzu erläuterte,
sei die katholische Kirchenge-
meinde an die Gemeinde he-
rangetreten, um über eine Be-
teiligung seitens der Gemein-
de an den voraussichtlichen
Kosten von 29274 Euro zu be-
raten. Die Sanierung der sani-
tären Anlage werde als vor-
rangig eingestuft.
Die Beteiligung der Ge-

meinde an den Investitions-

kosten für die Sanierung, so
Boch, basiere auf dem Kinder-
gartenvertrag vom Dezember
2010. Gemäß dieses Vertrages
beteilige sich die Gemeinde
an der Finanzierung von In-
vestitionsausgaben mit einem
Zuschuss von 70 Prozent des
durch sonstige öffentliche Zu-
schüsse nicht gedeckten Auf-
wands.
Nach kurzer Diskussion im

Gremium wurde dem Be-
schlussvorschlag der Verwal-
tung zugestimmt, der besagt,
dass die bürgerliche Gemein-
de der Sanierung der Toilet-
ten-Anlage entsprechend der
Kostenschätzung für 29274
Euro im Haushaltsjahr 2013
zustimmt. Die Gemeinde be-
teiligt sich gemäß des be-
stehenden Vertrages mit 70
Prozent, was rund 20500 Euro
entspricht, an diesen Kosten.

Gemeinde trägt
Großteil der Kosten
Toiletten-Anlage im Kindergarten wird saniert

Die kleinen TVO-Karatekas freuen sich über den erfolgreichen Ab-
schluss der Prüfung und ihre Urkunden. Foto: TVO-Karate

Fleißige Hände sind derzeit im
Gemeindehaus »Quelle« in
Winzeln dabei, für den am
Samstag, 1. Dezember, ab 14
Uhr in der »Quelle« stattfin-
denden Adventsbasar Türkrän-

ze, Adventskränze und weih-
nachtliche Gestecke zu basteln.
Auch der Strickkreis schwingt
eifrig die Stricknadeln, um für
die kalten Tage warme Socken
zu stricken. Foto: Moosmann

Fleißige Bastlerinnen amWerk
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